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Editorial
„Wenn alles schläft und einer spricht, 
dann nennt man dieses Unterricht.“ Auch 
wenn Generationen von Schüler:innen 
diesen Spruch im Munde geführt haben, 
heute scheint er nicht mehr zuzutreffen 
– zumindest nicht, wenn es sich bei dem 
einen, der „spricht“, um den Presenter 
eines Erklärvideos handelt. Ihm lauschen 
Lernende höchst aufmerksam und kon-
zentriert, wenn er das Lehenswesen, die
Soziale Frage oder auch die NS-Ideologie
erklärt. Besser gerüstet für eine Klassen- 
arbeit könne man nicht sein als mittels der 
Vorbereitung durch MrWissen2go, simple-
club oder einen anderen „kompetenten“
YouTube-Wissensvermittler – so die Aus-
sage von Lernenden. Einen solchen Ver-
trauensbeweis in die Expertise und didak-
tische Fähigkeit würde man sich als Lehr-
kraft mal wünschen! Und auch eine solche 
Aufmerksamkeit, wenn man hin und wie-
der einen Lehrervortrag zur Vermittlung 
eines historischen Kontextes einsetzt! 
Wie geht man im Geschichtsunterricht
mit dem Phänomen „Erklärvideos“ um,
das sich in den Kinder- und Jugendzim-
mern als weitere Lehr-Lern-Säule durch-
gesetzt hat? Wichtig ist sicherlich, die ju-
gendlichen Rezipient:innen mit Erschei-
nungsformen und Mechanismen dieses 
Formats vertraut zu machen und sie zum 
kritischen Denken anzuregen. Hierzu
kann nicht nur die Reflexion bzw. De-
konstruktion kommerzieller Erklärvi-
deos beitragen, sondern auch die eigene
Produktion. Schließlich müssen hierfür
Qualitätskriterien entwickelt bzw. an-
gewandt werden, die wiederum bei der
Einschätzung bestehender Formate hel-
fen können. Also: Nicht beiseite drän-
gen, sondern aktiv aneignen – das sollte
die Devise beim Umgang mit Erklärvi-
deos im Unterricht sein. Schüler:innen
haben diese sowieso schon längst in ih-
ren Schulalltag integriert.
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